
Amtsblatt M KmbacherIeiiung.
»̂« «53. Montag den O Juli R8S,

Z. i^2. u

K k. AuSschlieftende P r i v i l e g i e n .
Da< Staalsmimsttlillm hat nachstehende ausschlie«

pende Piimlegi^i ertheil:

A,» l . April l 86 l .
>. D^iu Jean Baptiite l?^omt^?llliot i» Pans,

ud<r l̂oschlvite» s„„eS B,oollmächiiglcn Joseph Änl^n
Fr<,l)en.> r „ , So,mentl)al i„ N ie» , Wieden 5<i5,
out d.e E,f,l!du,^ eim'l- Maschine znm A„st'eich.» und
Vroll.re» der Fusibäden, f.',.- die Dauer eines Iah.es,
c? s^' '" ,^"^"^ Hcba^ian Laiue l» Palis, «del'
^'.'!chr.>l,„ s,i„,.j Bevol'nnichliglen Ge?^ Mäi t l in
W".., IoseiMadt Nr. 232. auf die E>findu.,g eines
. ^ '!!!' ^ M'sch"'""K-Il't'. .">d Schiel',? wäh'
Iah.es ' ^ ^ ^"i"lchmieren, fm- die Dauer eines

Am 7. April >86l.
3 Dem Anton Niegel, ^ll,»v,>tjl)esll),r, wohn-

yalt zu Fn.'skilchen i>, U.,qar», nder E.nschseiten seines
^tvollmachligle,, Fl-anz M.a, . (tise,.bahn . In ,> l l ° .s
zu ^ . e n , Stadt l , l 5 . auf e.»e Erfindung, «epr.sic,
Mmer^to!.!, z., Staude zu bring.» , fur die Dauer

4 Den, AuguNin Cast.Im. Wagenfabxt^.len
zu ^ragossa in Spam,,., ,',!>,, Einsch.eit... s,.,i,S
Beo.ll.^cht.qte.., des K.r.,el.us Kaspar, ivmge-4 ..,
W.en. Ma...hilf Nr. . « . auf Erfindung eine, ..cut..
Brems.^ystemS für Eisenbah., »Wagons, für die Dane,
ones IahrcS.

o> ^ ^ " ' ^ ' ' " ^ ^ ' technische., Ch.miler ...
M)'7l ' ? ^ ""s^ '^ 'd ln 'c, in Er^a,»,a eine.
Maschm. und Paraph...-Wagenfettes, für die Dancr
eines Jahres.

7l,n !0. April , 86 l .
ss,.. 6 D " " Ferd.nand Troll, Nanchf<,.,glchre..,.ei>
ste. ju W.e», i'copold.iadt Mr. 445. auf Erfindung
m der Konstruktion eines Nanchfanq-Anfsahej. fm d."
Daner e,n,« Iahies. „»d

2,» .^ ' ^ ' " ^"^^ ' " " ' " ^'"hcr.n p. Sonnenthal.
t l L ? " ' " ' ' ' i" W..N, Wiede.. Nr. 5«5, auf Ver'

' . . ^ ' " " Konstruktion von Eisenbahn»^,...
fm d̂e Dan.r po„ drei Jahren. > v u .

D.e P'.oileginms.Besch.eibnn^n befi.din s.ch im
r. r, prw.le^iun.?.A,ch.ve in Anfb,wad>n»^. .mo >e...
wurd^'f-^ ' . ^ " " ^'l)eimh<,!s„„ss mcht »achqesnchl
wmde, taun dort eingesehen wo5..,,.

^' ' " ^ «ft) Nr. 2«>:l.
Kundmachung.

P " " " " e " weiten Absatz dcr vom bch^ndl'ncn

s"'Aschen Ucl)crs,chtcn über die Vrqcbnissc'dcr
ha? ^ '. )" 5 '"baupt zugänglicher z. machen,
stimm ^ s . ^ ^ k- Staatsm.mstcrium b..-

B . c l ^ ^ / " s b" 'wch mcht im Weqe dc
^gesetzten E.emplarc dieses Welks

3 . s ' l"ss'"- Diese Preisennafi.qtmg l)at
^ ' n . ^ ^' ^ ^ ' l ) e n , das, sowol l die voll-

^.c^ttdcre.^t^^^^erm^g,,g

.ine^m7v:7^^.^^k.k.^
Vc s ^ ^ " " ' " ' s u n g wird h . e ^ mic ^

U c^. " '^- bcr sial.stischen Volközä lm^ö
" vns,cht,n die Buchhandlung dcs Iana^ uon

^ 2 l ' ^ , . ft) Nr. 2552. ^ :N03

Konkurs Km'dmachnntt
fmLchrerstcllenamWaraödincrObcrgymnasium,
men am ^ ' ^ ^ ^ " ^"lcuden Schuljahres kom-
Lelnka ,., " c ' ^ ^ " " l i u m zu Waraödin zwei
für M ^ m ^ Ölfische Philologie und "eme
!Ul Mathematik und Physik, mit dem Jahres-

gchaltc von je 735, si. ö. W. und mit dem
äjorrückungSrechte in die höhere Gehaltsstufe
von «4U si., nebst dem Ansprüche auf die Dczen-
nalzulage von N»5 si. , zu besehen.

Bewerber um diese Dienststellen, welche der
kroatisch-serbischen Splache soweit mächtig zu
sein haben, daß sie den Bortra^ in oicscl.-
Sprache zu übernehmen ln der Lage sein werden,
haben ihre, mit dem LehrfähigkeltSzeugnisse, dann
mit der Nachwcisung über die Keniuniß der
kroatischen Sprache, die bisherige Verwendung
und daä sulliche herhalten belegt,« (Äesuche
biö l̂U Ju l i d. I . im Wgc der vorgesetzten
Schulvorstehung, oder, wenn sie noch nicht be-
dlcnstct sind, unmittelbar üu dle gefertigte Lan»
dcsstelle einzusenden.

Hjom tön. Stallhaltereirathe der Königrelche
Dalm. , ^iroat. und Slav. Agram »!».

Juni l^<j«.
Z. 2 l 3 . » (3) 3ir. ^U7<i7 »6 2«<Ü.

Konkurs - Ausfchreibunst
für LchrelösteUl'n am Flumanrr Obcrgylnnasium.

M i t Ende des lausenden Schuljahres kommt,
am königl. Obergymnasiuln ln Fiume eine Lehr-^
kanzel für Naturgeschichte und eine zweite für ^
Mathematik und Physik, mit dem Iahresge-
halte von je uzo si. ö. W. und mit dem Vor-1
rückungsrcchte in die hohcre Gehaltsstufe von!
!>45 ft. ö. W . , nebst dem Ansprüche auf die ^
Dezennalzulage von ll).', si,, zu besetzen

Bewerber um diese Dienststellen haben der
italienisch«« Sprache im Allgemeinen, und dcr kroa-
lijch - serbischen Sprache soweit mächtig zu sein,
daß sic den Vorlrag in dieser letzter» Sprache
übernehmen tonnen, und sollen aus den er-
wähnten ^ehrgegenständen für das Obergymna-
sium befähiget sein ; ausierdcm wüide der Vor-
zug Jenem emgeraumt werden, welcher zugleich
auch für daä Lehrfach der Propadeulik befähi-
get wäre. i

Gesuche um diese Dienststellen, welche mit
dem dann mit der Nach-
weisuug über die Kenntnis, der kroatischen Sprache,'
die bisherige Verwendung und das sittliche ver-
halten brlegt sein muffen, sind biü 3l». Ju l i
d. I , im Wege der vorgesetzteil Schulvorstehung,
oder, insoferne sich die Bewerber in keiner offent- ^
lichen AnstcUung besi'udcn, unmittelbar bei der
gcsettigten !̂andeöstelle einzubringen. ^

Von dcmkönigl.Statthaltereiralhe der König-!
reiche Da lm. , Kroat. und Slav. Agram!

am »9. Juni l t t i l l . !
Z. 2l<l. n (3) Nr. 30.

<K d i k t.
Von der gefertigten k. k. Notariatökammcr

wird zur Wiederbcsctzunq der, durch die Ueber-
sehung des k. k. Notars Wilhelm Ribitsch nach
Neuftadtl, in Erledigung gekommenen Nolars-
st^llc zu Wlppach dcr Konkurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre!
gehörig belegten Gesuche, worin sich dieselben
über ihr Alter, S tand, Religion, Studien,
insbesondere über ihre Befähigung für eine
Notariatsstelle, dann ihre Kenntnisse der deut-
schen und slovcnischcn Sprache und ihre bi6he.
rigc Dienstleistung gehörig auszuweisen haben,
dilmcn 4 Wochen, vom Tage der dritten Ein-
schaltung dieses Ediktes in der Wiencrzeituug,
lmd zwar die bereits in Staatsdiensten sich be.
smdllchcn Bewerber durch ihre vorgesetzte Be-
hörde, Notarialskandidaten und Notare aus
andern Gerichlsspreugeln durch ihre vorgesetzte
Notariaiokammer, und Advokatenö- Kandidaten
und Advokaten durch ihre vorgesetzte Advokalen-
kammcr und den betreffenden Gerichtshof erster
Instanz bei dieser Notarialskammcr zu über«
reichen.

K, k. Notariatskammev Laibach am 2!).
Juni l h l l l .

Z. ll«i(> (3) Nr 2^25.

E d i k t .
Von dem k. k. Landes-, als Handelsgerichte

öaibach, wird bekannt gemacht, eS sci zum Vc-
triebe einer Sprzerci-, Material- und Farben-
Handlung in Laibach dic Protokollirung der
Firma:

bewilliget und unter Einem veranlaßt worden,
^aibach am l t t . Juni »8«l .

Z l l32 . (3) Nr. 23tt2.

Von dem k k. Landesgerichte Laibach wird
dem Herrn Johann Nev. Grafen Rasp und
seinen Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärti-
gen Edikts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
Barbara Freiin ». Rcchbach, geb. Gräfin Thurn
um Elsitzung des beiderseits der Iqgcr Straße
gelegenen, im vormaligen magisiratlichen Grund-
buche »„!» Rett. Nr. 2 ^ ' / , befindlichen Wieötcr.
rains, die Klage eingebracht ul.d um richter-
liche Hilfe gebeten.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten, Herrn
! Johann Grafen Rasp und seiner aUfalligen
Rechtsnachfolger diesem Gerichte unbekannt, und
weil derselbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu seiner Vertheidigung
und auf seine Gefahr und Unkosten den hieror-
ligen Gerichts - Advokaten Dr . Anton Uranitsch
als Kurator bestellt, mit welchem die ange-
brachte Rechtssache nach der bestehenden Gerichts-
ordnung ausgeführt und entschieden werden wird.

Der Beklagte, Herr Johann Nep. GrafRasp
und seiue allfaUigen Rechtsnachfolger werden
ocjsen zu dem Ende erinnert, damit sie allen-
falls zu rechter Zcit selbst erscheinen, oder inzwi-
schen dem bestimmten Vertreter Herrn Dr. Ura-
nitsch , Rechtsbehelfc an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestelle» und diesem Gerichte namhaft zu ma<
chen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen, ins-
besondere, da sie sich die aus ihrer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizumeffen
haben werden.

Von dem k. k Landesgerichte.
Laibach am 15», Juni I 8 « l .

Z. I l l ,2 . (2) N l . «467.

E d i k t .

Von dem k. l. Blzilssaml, Ega, als Gericht,
wird ten lmdctain'len Ausenlhaltes al'wljendln An»
lm> Oisil vvl, Morauzl),, Maria und Flanzisla
Ustinz von edendolt, hiermil erinnllt:

(55 l)ade Anton Wisil voi, Morauzl),, wider die.
srldcn dic Kl.iftc auf V.-liä'l)sl, ut,t> i5rloscke',,llla''
l^lig des l i i l sie anf ssinti-, im Glundluchr Hof
Mol-liiiil)? Doini»itlil,sten «>,l) l'nss. l , Ulb. Nr. 52
vl'llommtndll, HaisckclNsalität, und zwar für de„
Anlm, Bisil cd 50 ft. (3. M . , ,ül Malia Ustinz
^b 5 0 f!. und für die Fl.n,ziSka Ustinz ob «0 fl.
intadlilillcn Heir^lhvllllcigcs l>om 30. IäOner l ^ l l ,
«lll> i»r:»(!x, 17. April !8(»I, ^. l<N7, hiti-amt^ „ ! ' ,
^cdtacht, wolül'ls ĵ ur ^ldelNIickeu mimdlii ' l i i V ts '
dandluug die Tac,s>itzung auf dm 2. August l. I .
fiü!) 9 Üdl mil dein Anhange d<s §. !i9 l,s a. G. O.
anglo«dnlt, und reu Gltlagt,n wegsi, ihlls uul,'«»
lannl.n AufenlhalltS H l l l lüarlholomä ?lrn,sch von
Pslvl>jc alß l',l!-nl<»,' n<1 nl'lim» aus ihre Glsahl
uud Kl'st'N «'usglstfllt »voiden ist,

Dlssl" wltdei, tilscll'ln zu dcn, Ende vtlslän.
r i g . l . d.,ß sie üliruf^tts zu l,chltl Zcil s.ldst zu t l -
schcinen, oder sich einen anoern Sachwaltll zu l'e^
slellsu uild anl)<l namhaft nlachl» mögen, widli»
gcns dicse Nlchlt'sache mit vlm ausglsielllen Kurator
vcrdandclt werden, und si, sich jede" daraus für sie
enlsichcndcn Nachll)eil selbst zuzuschreiben hal'l»,
N.'Üldll>.

K. k. Bezilksaml Egg, als G^ichl. am ,7 .
April ! 80 l .



3«4^

Z. I I57. (2) ?ir. l i6Z.
E d i k t .

Xlon dem k, s. Bezirlsamt, Tschern/mbl, als
Gerici'l, wild biemit defannl gemacht:

Es s<i lib,r da) A»such<n der Ma^ia Rom von
3'imol, durch Herrn Dr. Suppan von llaibacb. gegen
Peter Kurre von Vimol zu Handen des l)u,al«)sii
»«l net«»»« Johann Pangretizh, wegen aus dem
Urtheile vom Dczembcr l8ä9. Z. 4408, schuldige»
>26 si ö W c. «. c. , in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, d,,n LclHtern gehörigen, im Grüns,
bücke u«l Herrschaft Pölland «„li Äiellf 8» vor-
kommendln N'alilat, im gerichtlich erhobenen Schaz>
zunqswcrlhe ron »50 fi. ö. W. glwilliget, und zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungslagsatznn
gcn auf d<" 3 l . J u l i , auf den 3>. Nugust und
auf dcn 28. September 1. I . , irdesinal Vormil.
tags uin 9 Uhr in der lvcrortigen Amt5k>lnzlti mit dem
Anbanq, bestimmt worden, daß die feilzubietend,
Nc.ilit.il lNlr b,i der le^lcn Zeilbi.tung auch unter
dlm T.1 älznng-wellh, a» ken Mcistbielende» hint,
angegeben werde.

D.is Schatzung^protokl'U, der Orundbuchserlrasl
und dx Lizilationsbedinguiss, löxnen bei diesem Oe.
ribble in den g«»völ)»Iich,n ilmlsstunden eiogesehen
werd»n.

K. f. Bezirksamt Tschernembl, alt Gllicht, am
4 Ma> ,86 l .

Z. 1,^8. (2) Nr. l!!!)!)
^ ^ E d i l t.

Von den» l. l. Bczitlsamtl Tschernembl. als Gc>
licht, wild bienlil bek.nutt abmacht:

Es sci über das Ansuchln des Jakob zlusold von
Ncufnsacb durch Dr, Weneolklcr uou Gollschce. gcgen
Iobann Gregoritsch vo» ^'achi'm. wegen aus dtm Per.
Eriche uom i!. Angust l8N<.1. Z. 232« . schuldigtu !43 fi.
ö. W. <!. 5. l'.. lil die lrelllliue öffsnlliche Verstei«
qcru»^ der. dcm Leßtrrn gehörige», i», Grunrbliche
Ootlschcc .-!«!» 'l'om. 18. 3ol. 2^00. dann Berg. Nr.
: l2. 32'/«. 33 Uno 3!! ,»<! Herrschaft Tjchernembl vor»
kommende» Zi.alllatcil, im gerichtlich erbobenrn Schäz»
znugswcrll'e uon l2^0 ft. ö, W. . gewilUqet unt, zur
Vornahme dcrftlbcn die drei zeilbielnngstagsapnügcu
ans dcn 3. Auqnst. ans den 4. Slplcmbcr uuo auf den
li. O l iver l. I , jct>eö,nal Vormittags mn l) Ulir in
der dicrolti^ci, Ämtslanzlei mit t>cm Vlnhal'a.t l»e>
sllmml n,'0«o,n. daü die fe<Ij!ll»!ttel!de Nc.ililäl nnr d»i
l t r leplen ^cill'ielun^auch llnlcc dcm Schä^nn^öweilde
an den Meistl'ieteneen l'intat^,geben weroc.

Das Echä'l)ima.?vl0!olol!. der Orl>n7dl>chötrtra?t
und die ^italil'nökli>i„a.!nssc lonnen bei dlesem Gerlchle
i „ dcn ^,lv^'l)nl>^tn Amtzstnüden lina/slbe» wtldeil.

K, t. -Ve^ill'.'l.nllt Tschcrnclltt'l. Î<z Gericht. am
4. Mai l«01.

^ l l" . !) . (2j Nr. 2 l2 i i .
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirlsamic Tschcluembl. nls Ge-
nchl. wird dem Mall),aö Widelizh von WeltSl'er^
liieront «»innert:

(5ö l'ab, Mall'ias Pmchizl,' uon Gral>az, wircr del!«
scll'tn r i , Kla^c auf Zahlung schnldia.cr « fi. !»U kr,
>ul> l,l".,< .̂ 7 Mär; l. I . . Z. 974. dicramls eillg,»
bracht, »vo-abcr z»r snnimalisHeil Vtlhanrliü'^ die
T>'gs^ma. auf den 20 H.l.'!c>nl»«r l. ),. früd 9 Ul)i
mit dcm A»l,'an^e dts <tz. 18 dlS snmin.nischrn Ver--
stihrens a>lgec>r?»et. n»d dem G^lla^len we^en llnbe«
len Allfcnlhaltcs Oeorg Sp^dar uo>l Wcltsbcrg als^u-
ri»l<»l- u«l nclum auf seme Ocfahr und Kosten bcNelll
N.'l!lt)s.

Testen wird derselbe zll dem Ende vtlslandissst.
daü er allenfalls zu rechter Zett selbst zu elschcinen.
lidtv sich einen andern Sachwalter zn befteUeil und
anber nanchalt zn m.'chen babe, niidrigeus diese Nechlö»
sache mit dem anfgestellleu Kuralcr verhandelt weroen
«mro.

ss. l . Vezirttamt Tschernembl. als Gericht, am
8. Juni 13Ul .

Z , l 6 l " < 2 ) N l^" ,2 l ! j .
L d i l t.

Vom k. k. '^sz!rl>)alil!c Egg. als Gericht, wiid
hilmit kund gemacht:

Es sii in der yrelutionösache des Gntes Schere»,
lmchc!. gs^en Johann loscht! von Turnsche. Erelnten.
libcr Äilsnchen des ErelillionsillhrcrS. die mit dem
Eri l l t uon, 30. Septemdcr i860 auf den 23. März
l. I . kundgemachte drille Fcill'iellM.i der. im Grund»
buche Schcrcnbüchel >ul, Urb. Nr. '̂ 7 vorkommenden,
auf 403 fl. 80 kr. bewerlheten ilaischenrealilat. wigcu
schuldige i i l fi, 6'/ , kr. c. ». c.. auf den !4. Al»g.
l. I . Vormiltag um 9 Ubr hieramtz mit dem verigcu
Anbai'ge l'lbertra^-n »vordeu.

ss. k. Ae^illöamt Egg. als Gericht, am 30.
^ ä l _ i _ ^ ^ ! ' „ _

Z. l l « 5 . (2) Nr. 2206.
E d i k t .

Dem unbekannt wo abwesenden Anton Aoiy,
v„l"-<» äi"<r von Niedtldols. wird hilmit erinnell,
daß"Mall)ias H'berle uon Obrer,,, g,g,n ih,, unter
20. Februar l 8 6 l , Erh. Nr. 832, 893, 894,

8!>5 . 89«, die Klage auf Be;aklunq wn 7l4 f i ,
i fi. 30 kr., «5 f!.. 2 i fi .̂ 0 t l . und 5<» ft. e,».
gebracht habe, und daß il)M z» s^im'l ^ t l l r r lu i lg
bei der »nif den l0. Juli l8f! l angeordneten Tag-
sayung ein Kura t^ in der Person tes Icliann .NiolNsl
von Niederdolf ausgestellt worden sli. Es steht daher
dem Anton Boitz btvor, bis dahin eolwedee selbst
zu erscheinen, odil einen anderen Bevollmächtigten
namhaft zu machen, widrigenS die Sache mit dem
bestellten Kurator verhandelt werden würde.

K. t. Bezirksamt .'lltifnij, als Gericht, am l4 .
Ma i l s 6 l .

3. «I«?. (2) Nr. 3072
E d i k t .

Da b,i der mit Editt vom 14. April !8<l!.
Erh. Nr. l665, auf dcn 22. Juni l^t i l bestimmten
^weilen Tag<ahrt zur »rlkutioen Feilbielung der Franz
Krtlli'schen Rcalität zu Podtaber Konsk. Nr. 5 klin
Kauflustiger elschienen ist, so hat es bei der drittel»
auf den 20. Jul i ls t i l angeordneten Tagf^hrt stl'i
iUilblciben.

K. k. Bez i r l^ml Reifliiz, alS Oericht, am 26.
Juni l8«l^

Z^sl7l?'(2) 'Nr?43.^.
E d i k t .

Vom k. k. Nao:. deleg. Ve^rlsqsrichte Neustadt!,
wird dem unbekannt wo befindlichen Vartholomä
Pauliu von Poniqne. Vezilk Groülaschilsch. erinnert,
daß eie an denselben lautende Nubllk uom Vescheidc
12. Iäüncr 186 l . Z. 205. betreffend die Snperiiita.
bulation der Zession vom 7. Jänner !8<i0. zu Gmislcil
rer lllinrerj. Maria Pleokowitsch. dem ihm unter Einem
alif^eilelUen (^urulor u<! uclum Herrn Ä. Nostua zuge-
stellt wllrde.

Neustadt! den 24. Juni ! 6« l .
3 . » i 7 » . " ( 2 ) ' Nr. ll?.<j.

E d i k t .
Von dem k. l. Äezirlsamte Oberlaibach, alS

Geiicht. wird in die illeasiunnrung der mit Bescheid
uoin 7. Juni >85ä, Z. 2467, bewilligt gewescnen
und sohin sistirlcn ,r,tutiucn Fnlbielun^ der. dem
Mlchael Kersizl) gehörigen, im Gruncbüche Zjreuden.
lh^l «nli Nl l l f . ^Ilr. :^4^ volkommenden. gflichllich
aus 57! fl. 5 kr. (i))?. geschätzten »ira ilalrn in
.'»i^titna, wegen dcm Johann lllalland oon S t . Vcith,
auä d.ln gillchllichen liieiglliche vo», 8. /ipell , ^ 5 i ,
^. >'.-l?5 , schulcî en »47 fi. 50 ls. <-. «. <., ge.
wl l ig.t und zu le,en Ulir,lal)me die Tag'a^uogeu
,»l,s cen l August. 2. Scplembel u»d 3. Otlober
,<!<til , Itülölnal früh 9 Uhr in dieser Amlötanzlti
mit l l M ü'chü'ge Hngeurdnel, dasz l̂ ese .'litaliial
del der .1. FnldllUUlg auch unler 0l>n <2cha^>vellhe
hilUai'^cben we«den wird.

D.'ü Schatzungsploloroll, dee Onlndbuchs^lrafl
und die lllzilallonftbcdlngnlsst tonnen hiecanits in
dlii gtlvohnllche» Anubstunden eingls.heu welden.

.» .̂ e. Beziltsaml Oberlaibach, al,) lHerlchl. am
30. April l 8 6 l .

i i . ,»?». (2) Nr. l 298.
i^ d i r l.

Von dem l. k. Beziltsamce Oberlaibach, als Äe.
richt, wird hiennt aUgemcin tu«d gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Franz Goliob, illechtS.
„achjvlget deS Johann ^olluo rvn Odeilaibach,
g.gen Jalod M»ku,ch uon Sabozheu, nun tess.»
Üjesî nachsulger Paul i)ivth von Sadozheu und Va.
lci'lin Mauz von Draschza, weg«n aus dlm '<!<er.
gleiche vom l7. Seplemver l«4^ schuloigen HO sl.
<ä. M . e. «. e., in die exeluliue öffentliche Vcisteige.
rung der, im Giundbuche der Herischall Kleutenthal
xul, llcb. Nr. l?H«, 'I'«»,», l l . Kol. 5lH vo,tom.
menoln .'Kealilal oes Paul Üioll) und der ebenfalls
daselbst Ull). Nr. «78^2, i'um l l , Fvl. 597 vol.
kommenden Realität oes Valenlin Mauz, i>u ge<
lia,ll!ch erhobinen Schälzungswiilhe uon 23l) fl. 20 tr.
öst. W. gewiUiget. und zur Vornahme derselbe,, die
<r«lulivtn Feildlelungslagsatzungen auf den l . August,
aus den 2. Septlmdll und aul deil 3. Ottober l»Ul ,
ieoeöm^l Vorinittags un, l0 Uhr ,n loco d.r !1i,a.
llläl mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende tilealilal nur bei der letzten Feilbieluilg
auch unier dem Echätzu»gswctlhe a>, ccn '^t istol l-
lenden hintangegeben weide.

^)a3 EchälMigsplolololl, der GrundbuchKel.
lrakl und die Lizilalionsbtdingmsse lönnen bei die.
sen, Oelichle in den gewöhnlichen AmlSstundln ein.
gesehen weiden.

.«. k. UezirtSauit Oberlaibach, als Gericht. am
l2. Aplil l s t i l .

Z. l l 7 4 . (2) " Nr. 1 l !N.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamte Oblilaibach, als Oe>
richt, wird yiemit bekannt gemacht:

Es sei über 'Ansuchen dcS Georg. Ierel» von
Saplaua. gegen Franz Kogouscheg uon dort. wegen aus
dem Vergleiche uom 14. April i860 schuldigen 49 fi.
33 kr. ö. W. ^ «. c,. i» die cfekutioc öffentliche Ver>
steigcrul'g eer. dem ^eßtern gchorigeu. im Grund»
buche '̂ollsch «<»l> Zicltf. Nr. 637j2 uorkommeuDsn Rea«
lität zu Saplaua. im gerichllich erl/obenen Schahungg.

wllil 'c ron 35 3 fi. 40 kr. ö. W-. glwilligtt und zul
Vornabllie derselbiu die ereklitiueü Feili'lclli'.>gölaa,sa<
ßllngen nlif dsl» :'». Ali^list, allf de» !>. Lsptrmbsr li»d
auf den 7. iDltobcr !8tt l jcdlfilial Voriliilia^s lin> 9
Uhr ii: dieser 'ilmlskan^lei mit dem Anbände bistimlnt
worden, daß die feilzubietende Nealilät nur bci der
lchteu sseilbictung auch unter dem Schahungswerche
an den Meistbietenden hmtangegeden werde.

Das SchaßungSprotokoU. der Grundbuchsertrakt
und die Lizilatlonsbedin^llisse können bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen ylmtostnnden eillgcsehe»
werdln.

K. k. Bezirksamt Oberlatbach. alS Gericht, an,
30. April 1861. , ,

Z. " 7 6 . (2) Nr. 214.'!.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirköamte Obcrlaibach. als Ge»
richt, wird hiemit bekannt grmachl:

Es sei über das Ansuchen des Tbomas Z'golle
uon DoUe. Vezirk Idria. ssegen Franz Lasar uon Mcducl><
jrbcron. wegrn alls dcm Vergleiche uom lj. März 18.'^
schuldige» 108 fi. ö. N . «. ti. <:.. in die clckulive
öffenlliche Versteigerung der. dcm i!e»tsrn ssthölige».
im Grundbuchc i/oilsch >»ul) Itcltf. Nr. 686jl uorkom«
nlcnl'tll Nl-alitäi im gerichtlich crhobenln Schäßlülgs'
wcrlhe von 1600 ss. ö. W . a/willigel »no zur Vor«
nähme derselben die ertkutwen FellbielllngStagsaßlliige»
anf den tl. August, auf deil 6. September und a»lf
den 7. Oltol'er >8<il. jedesmal Vormittag« um 9 Uhr
in lolo dcr Ncalua't niit dcin Auhanqc bcstimnil worden,
daß die feilzubietliide Realität nur bei der lchten Flilbit»
tung auch unter dem Schäpungöwerlhe nilî en Meist'
biele»d<u binlangeglb^n werde.

Das Schäpungöprotololi. der GlNüdbuchseltlalt
»nd die ^>zitalio»v!bil>lns,llisse löuilen bri diesem Ge-
richte m den gewöhnlichen Amtsstube» eingesehell
werden.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach. als Gericht, an»
1«. Juni 18li l .

Z. 1^76'^ <̂2) " Nr. 1379
E d i k t .

Von dem l. k. Vezirksamle Ernosetsch. als Gt'
licht, wird hicm't bekannt gemacht:

Es sci l'llttr das Ansuchen d.s Mallin Srebolmil'
uo» i?ue»»g. gegen Johann Stegu von St . Michael,
wegen schuldigen 81 ft. (5cnv. Mü»ze <:. «. <-., n>
die rrekutiue öfflNllichc Versteigerullg der. dcm l'thler»
geböligen. im Grxudbuche der Psmrgült Hrlnouiz
>uli U>b. 5ir. 8 vorkommenden Ncalilät. im gerichtlich
elhobei'ln Schatum^weilhc uo» 2I>07 fi. 00 f l . ö. W"
gcwilligel „lio zur Vornahme derselben die ruhige ^e>I'
bitlnngstagsayung auf den 10. Juli l t t l i i . V<'l'
mittags l>ll, 9 Ul>r uor diesem Gttiä'te mlt dcm A»'
hange bestimmt wolde». dnü die feilzubietende Realität
bei dies.'r Fcllblllung auch uliter dem Scliapilngswrrlht
an den Meistbietenden hilnaügeglbcn wirdc.

Das Schäßlmgaprotokoli. der Grundbuchseltralt
und die ilizilationsbeoingniffe köxnen bei diesem Gt<
richte in den gewöhnlichen Amlöstuilden eingesehen
werden.

ss. l. Bezirksamt Sruoselsch. als Gericht, am ll.
Juni 18Ul.

3 ll7>). (2) Nr. ,625
E d i k t

Von dem t. k Bezisssaml, vack, als O,r i . i l ,
wird bekannt gemacht, daß das t, k. liandesgericht
in li.,ib.,ch den I^l'az Zhadesch, von Eusch., Nr. !>'
we^e» Giistesstörung unter Kuratel zu setzen befun»
den liabe, und ibm von diesem Heucht, Ioh.inn
Tlat:uk von Suscba als Kuratol bestellt worden ist.

K. l. Nezi'ts.'ml Lack. als Otl ichl. am 2?-
Juni l 8« l .

3- »,84. (2) ^ l . ,797.
E d i k t .

Von dem k. l. BezillSamte Hraindurg, als Oi<
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sli über daK Aosnchen der Klara Iamnil
durch ihren Machthaber Herrn Johann Holzei vo^
Krailiburg, gegen Agnes Starabazhllik von KraM'
bürg, wegen aus dem Vergleiche vom l0. Oktobll
lt<z, schuldigen 2l fi. öst. W. <:. ». <:., in die er^
kulivc öffentliche Versteigerung der auf der dem A"'
l^n Elarabazhnit gehöligen, im Grnndbuche del
Stadt Kr.»inburg »ml, Konsf. Nr. 28 vollominent'O'
Realität mittelst Ehevc?lraa,e5 uani 22. Iaimes, inlal''
!2. Jul i l83st haftenden F,rdeluna pr. 350 si, 6Ü)l
vber 3«? fi. 58 kr. öst. W. gewilliget, und zu derlt»
Vornahme die drei FeilbielunqSlagsaliungen aus de»
27. J u l i , aus dcn 27. August und au, den 27. St^'
tember l. I . , jedesmal VormistagZ nizl l) Uhr !"
hiesiger Gerichlekanzlej mit den, Anhange bestim^
worden, baß die seilzubietlnde Foiderung nur bt>
der fehlen Feilbietung auch unsel dem Nennwerlhe a"
den Melstbielenden hintünffegfbfli ^»>pf,

Der GrunbbuchStllralt und dj, i'izitatlonsl'f'
dingniffe lönnen bei diesem Gerichte in den aewöl)^
lichen AmtZstunden eingesehen wlld,n.

K. t. Bezirksamt Krainburg, alS Gericht, al"
7. Juni »861.


